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C-Mädls – Zwei hart erkämpfte Punkte in eigener Halle 

Am Sonntag, 02.12 hatte man Taufkirchen zu Gast. Ein Blick auf 

den Spielberichtsbogen zeigte wie so oft, dass unsere Mannschaft 

eine der jüngsten in der Spielklasse ist.  

Unsere Mädls starteten etwas nachlässig in die Partie gegen die 

körperlich überlegenen Gegnerinnen, sodass man kurz nach 

Spielbeginn bereits 1:4 zurücklag. Aber unsere Girlies fanden ins 

Spiel und kämpften sich bis auf ein 4:5 heran.  

Man lief Taufkirchen bereits gegen Ende der ersten Halbzeit mit 

einem drei Tore Abstand hinterher, den die Gäste bis nahezu Mitte 

der zweiten Hälfte halten konnten.  Die Taufkirchnerinnen fühlten 

sich dem Sieg bereits recht nahe, aber dann starteten unsere 

Mädls erst richtig los.  

Das Spiel war beherrscht von einer gewissen körperlichen Härte, 

aber die Girlies rappelten sich immer wieder auf, motivierten sich 

gegenseitig und glichen kurz vor Ende der Partie auf ein 

Unentschieden aus. Gegen Ende behielten unsere C-Mädls die 

besseren Nerven und konnten das letzte Tor des Spiels erzielen 

und somit die nervenaufreibende Partie mit 19:18 für sich 

entscheiden. 

 

Es spielten:  Jenny (im Tor), Sophia, Lisi (1), Caro klein, Steffi, 

Chrissi (2), Lisa (1), Feli (5), Julia H (5), Caro groß (3), Julia K (2) 

 


